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Hof und Perſonalnachrichten

Potsdam 16 Aug Die Kaiſerin iſt mit den Kaiſerlichen
Kindern auf der Wildparkſtation um 5 Uhr eingetroffen Prinz
und Prinzeſſin Friedrich Leopold waren auf dem Bahnhofe zum
Empfange anweſend

Elſaß Lothringiſches cUeber ein Projekt des Fürſten Bismarck den deutſchenKronprinzen grs zum Sonverän von ElſaßLothringen
zu machen hat Herr v Poſchinger für einen Artikel im
Anguſtheft der Deutſchen Revue Mittheilungen erhalten von
dem früheren elſäſſiſchen Reichstagsabgeordueten dem gegen
wärtigen deutſchen Konſul in Jtalien Schneegaus

Darnach hat damals Fürſt Bismarck durch den Geheimrats
v Tiedemann Schneegans mittheilen aſſen er ſei der Auſicht
daß die beſte Löfnng der elſaß lothringiſchen Frage darin beſtehe
daß der jeweilige Kronprinz des Deutſchen Reiches dort die
Souveränität im Namen des Kaiſers ausübe der Kanzler ſtelle

änheim die elſaß lothringiſche Verfaſſungsfrage in dieſer Richtung
zur Sprache zu bringen Am 2 April 1878 kam dieſe Frage in
einer Beſprechung der unterelſäſſiſchen Abgg Bergmann North
und Schneegans mit dem Fürſten Bismarck noch näher zur Er
örterung Fürſt Bismarck erklärte er habe zwar die Meinung
des Kaiſers über die Frage noch nicht eingeholt Eine bloße
Statlhalterſchaft des Kronprinzen könne di r e ſein
Wenn man Erbſiatthalterſchaft geſagt hätte, führte Fürſt Bis

marck aus, ſo wäre das richtiger geweſen denn der Kronprinz
ſoll Jhr Landesherr Jhr Souverän ſein er ſoll die Maßregeln
ireffen die jetzt der Kaiſer trifft und zwar ſoll er ſie im Lande
ſelbſt treffen Man hat dagegen geltend gemacht daß der Kron
prinz nicht in ElſaßLothringen wohnen kann da er auch Kron
prinz von Preußen iſt aber er brauchte ja auch nicht immer dort
zu wohnen ſondern z B einen Monat alle Vierteljahre Mit
dem Kaiſerland kommen Sie nicht weiter was Sie brauchen
das iſt die Regierung des Landes im Lande ſelbſt wenn der
Kaiſer Jhr direkter Souverän wäre und auch einen Statthalter
nach Straßburg ſchickte ſo müßte er doch immer noch ein Kabinet
in Berlin haben und das käme immer wieder auf ein Miniſterium
in Berlin heraus während der Kronprinz als direkter Souverän
ſich in Straßburg ſelbſt das Miniſterium bilden müßte Es
könnte ein älterer Herr ſein zum Beiſpiel Herr v r
könnte einen Elſäſſer an ſeine Stelle ſtellen oder einen Süd
deutſchen Jedenfalls iſt dieſe Sonveränität des Kronprinzen
der l Weg der Sie von Berlin losbringt Wenn der
Kronprinz Jhr Landesherr iſt bedürfte es nur einer kleinen
Aenderung der organiſchen Geſetze nämlich die Worte xder
Kaiſer übt die Staatsgewalt aus durch die der Kronprinz uſw
u erfetzeuet Rbögeordugte Bergmann bemerkte alsdann der Landes

ausſchuß habe ſich während des Aufenthaltes des Kaiſers in
ElſaßLothringen entſchieden für die Perſonalunion ausgeſprochen
und der Kronprinz ſich ebenfalls mit dieſer Kombination ein
verſtanden erklärt Es frage ſich wie nun vorzugehen ſei mittels
einer Deputation oder auf dem Petitionswege Hierauf erwiderte
Fürſt BismarckEine Deputation hätte ihre Schwierigkeiten der Zufall könnte
ja wollen daß der Kaiſer unwohl wäre und ſie nicht empfangen
könnte dies würde ſofort die entgegengeſetzte Strömung fördern
Der Petitionsweg ſcheine angemeſſener der letzte Beſchluß des
Landesausſchuſſes biete den richtigen Ausgangspunkt zu einer
Petition Die Perſonalunion würde Sie bald zur Realunion
mit Preußen führen was Sie nicht wollen und was Preußen
auch nicht will Es würde gehen wie mit Luxemburg Die
Elſaß Lothringer werden viel eher Deutſche werden wollen als
Preußen Sie müſſen ein kteiner Staat werden in einem
ſolchen befinden Sie ſich beſſer als in einem großen Preußen wo
Sie unker den 25 Millionen untergehen würden Der Kronprinz
iſt ein zu ehrfurchtsvoller Sohn als daß er ſich gegen väterliche
Anſichten hätte ausſprechen können

Das Kronprinzenprojekt ſo wird weiter erzäblt ſchien von
dieſem Zeilpunkt an in den höchſten berliner Kreiſen feſteren
Fuß zu faſſen Es wurde in mehreren Zeitungen berichtet
der Kronprinz habe mit den Herren von Roggenbach und
Stauffenberg des Näheren darüber berathen Man wollte
wiſſen daß dieſe Herren oder einer von ihnen als Mi
niſter nach Elſaß Lothringen berufen werde Anfang Mai
wurde dem Abgeordneten Schneegans durch Stauffenberg mitgetheilt daß das J rrehe fertig ſei, als plöhilch die
am 14 Mai und 2 Juni erfolgten Attentate auf den Kaiſer eine
unerwartete Wendung herbeiführten denn am 6 Juni wurde
der Kronprinz mit der Wahrnehmung der Geſchäfte und Stell
vertretung des Kaiſers betraut und am 13 Juni wurde der
Reichstag aufgelöſt

Später in einer Unterredung welche Schneegans am 23 Febr
1879 mit dem Fürſten Bismarck hatte ſagte der Reichskanzler
Sie können mich als Jhren Verbündeten auſehen Das Projekt

des Kronprinzenlandes hat bei dem Kaiſer nunmehr noch weniger
h da der bejahrte hohe Herr zumal nach den Atten

taten ſeinen Sohn in der Nähe zu behalten wünſcht Man
muß daher eine andere Löſung ins Auge faſſen Am 2 Juni
1879 wurde alsdann dem Reichstage ein Geſetzentwurf vorgelegt
r gegenwärtige Organiſation mit der Statthalterſchaft

uführte

Zur Frage der freien Advokatur
Die Gutachten der Vorſtände der preußiſchen Anwaltskammern über das die Beſchränkung Leere Advokatur be

treffende Rundſchreiben des Juſtizminiſters werden wie folgt
klaſſifizirt

Die Anfragen des Juſtizminiſters beziehen ſich 1 auf Ein
n des ſogenannten wuwerus clausus d h auf die Feſt

ſetzung der Höchſtzahl der bei einem Gericht zuzulaſſenden An
wälte 2 auf die Einführung einer weiteren Vorbereitungszeit
von etwa zwei Jahren vor der Zulaſſung zur Anwaltſchaft
3 und 4 auf gewiſſe Erſchwerungen für die Zulaſſung bel denKollegialgerichten und den Amtsgerichten am Eibe der
Kollegialgerichte Von den 13 Gutachten der preußiſchen
Kamnervorſtände erkennen nur Celle und Naumburg ein Be
dürfniß für Einführung des numerus elausus an Breslau
Frankfurt a Königsberg Marienwerder und Pofen ver
werfen außerdem auch die Vorſchläge ad 4 überhaupt jede
Aenderung der Rechtsanwaltsordnung Die übrigen acht Gut
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Abend Ansgabe

Saale Zeilung
Achtundzwanzigſter Jahrgang

Saale Freitag den 17 Angu
achten neigen den Vorſchlägen ad 4 in verſchiedenem Um
fange zu Celle Kaſſel Köln und Hamm wollen die Zulaſſung
zur Rechtsauwaltſchaft auch dann verſagt wiſſen wenn das
Vorleben des Antragſtellers keine genügende Gewähr für eine
gewiſſenhafte Ausübung ſeiner Beruftsthätigkeit und für eine
unanſtößige Lebensführung bietet

Die grundſätzliche Beſchränkung daß für jeden Ort nur eine
beſtimmte Anzahl von Rechtsanwälten zugelaſſen werden ſoll
woraus ſich nothwendigerweiſe in einer oder der anderen Form
eine Ernennung derſelben ergeben müßte iſt von den Vor
ſtänden der Anwaltskammer alſo wie bereits kurz gemeldet
mit 11 gegen 2 Stimmen abgelehnt worden

d

Zum Zollkrieg zwiſchen Deutſchland und Spanien
Ueber die Schäden des Zollkrieges mit Deutſchland die

Handel und Wandel in Spanien erleiden entnimmt die
Voſſ Ztg einem Privatbriefe aus Spanien folgende Stellen
Das Scheitern des Handelsvertrages mit Deutſchland hat

dem Geſchäfte großen Schaden gethan Wahrſcheinlich wird
es auch bis Ende des Jahrhunderts ſo weiter gehen denn die
Leute ſind blind Der größte Reichthum den das Land beſitzt
iſt ſein Wein und der iſt unverkäuflich weil die Ausfuhr fehlt
Jn manchen Gegenden laſſen die Leute ihre Weinbeſtände auf
die Straße laufen um nicht die Steuer darauf an die Re
gierung zu zahlen die ihren Verluſt noch vergrößern würde
In einem Orte hat man den Kalk für einen Hausbau mit
Wein angerührt der werthlos iſt während man das Waſſer
von weit her hätte holen müſſen Jn La Rioja kann man für
eine Peſeta acht Liter Wein kaufen Das nennen die Leute
Protektion Wahrſcheinlich liegt hier eine kleine Ueber
treibung vor indem vereinzelte Vorkommniſſe generaliſirt
werden Jmmerhin ſind aber auch dieſe vereinzelten Vor
kommniſſe nicht ohne ſhmptomatiſche Bedeutung

Zeitungskrieg im konfſervativen Lager
Ein wahres Gründungsfieber iſt auf dem zünftleriſch

agrariſchantiſemitiſchen Zeitungsmarkte ausgebrochen Mit
erheblichen Geldmitteln tritt endlich die langverheißene Deutſche
Tageszeitung des Bundes der Landwirthe in die Erſcheinung
gleichzeitig wird unter wahrhaft vetäubendem Reklamegetöſe
eine Volksrundſchau als Ableger der Tägl Rundſchau an
gekündigt und endlich hat Dr Boeckel ſeinen in Heſſen ver
krachten Reichsherold für Berlin gründen laſſen Letzteres
war ein ſchwieriges Stückchen Arbeit und iſt nur mit einigen
Gewaltmitteln nothdürftig gelungen Ahlwardt der früher von
Boeckel ſo ſchwer verkannte Ahlwardt den er als Hanswurſt
und verlogenen Reklamehelden zu behandeln pflegte mußte erſt
hilfreiche Du leiſten und die nöthigen Gelder zuſammen
bringen Daß man nun in dieſen verſchiedenen neuen Blättern
die dazu beſtimmt ſind ſich gegenſeitig die Kundſchaft ſtreitig
zu machen auch in der Leitung der konſervativen
Partei eine gewiſſe Gefahr erblickt zeigt eine Auslaſſung des
offiziellen Parteiorgans der Konſerv Korreſpondenz Dieſe
warnt aufs nachdrücklichſte vor der Volksrundſchau Anders
lägen die Verhältniſſe bei der Deutſchen Tageszeitung
Obgleich dieſe ſich parteilos nenne ſo werde man doch in
den meiſten Fällen mit ihr zuſammengehen können doch dürfe
die Verbreitung dieſes Blattes keineswegs auf Koſten der
konſervativen Provinzpreſſe geſchehen Man wird nicht ſagen
können daß dieſe Empfehlung ſehr warm gehalten iſt Die
Deutſche Tageszeitung verſendet jetzt Abonnements

aufforderungen in denen ſie eingehend ihr Programm ent
wickelt Man ſieht daraus daß ſie es auf den kleinen Bauern
ſtand auf dem Lande und auf den Mittel insbeſondere den
Handwerkerſtand in den Städten abgeſehen hat Höchſt
bezeichnend iſt es daß der Bund der Landwirthe mit keinem
Worte erwähnt wird Von dem Farbebekennen, das ſonſt
immer als erſte Mannestugend geprieſen und gefordert wird
will alſo das neue Blatt des Bundes nichts wiſſen ſondern es
huldigt lieber den Künſten der Täuſchung weil nun weil
es ſich davon Vortheil verſpricht

Antiſemitiſches
Ueber eine bevorſtehende Einigung der verſchiedenen

antiſemitiſchen Richtungen in Deutſchland waren in T
letzter Zeit mehr oder minder Nachrichten durch die
Preſſe gegangen Die Tägl Rundſchau iſt nun in der Lage
den thatſächlichen Stand dieſer Angelegenheit klarzulegen Zur
wirkſamen Abwehr der in letzter Zeit planmäßig von allen
Seiten gegen die antiſemitiſche Bewegung gerichteten Angriffe
mußte es den Führern geboten erſcheinen ein einheitliches Zu
ſammengehen anzubahnen Gleichzeitig würden dadurch lang
858 neuerdings in verſtärktem Maße zum Ausdruck ge

rachte Wünſche der Parteigenoſſen zur Verwirklichung gelangen
Es haben i deſſen private Vorbeſprechungen zwiſchen
Führern der Reformpartei und der deutſchſozialen Antiſemiten
ſtattgefunden und zu dem Ergebniß geführt daß zunächſt den
Parteivorſtänden bezw Vertrauensmännern der genannten
Richtungen ein bezüglicher Entwurf zur Vorberathung
unterbreitet werden ſoll Jn einer ſpäteſtens Anfang Oktober
einzubernfenden gemeinſamen Sitzung ſoll dann ein endgiltiger
Beſchluß gefaßt werden Demnach ſei Ausſicht vorhanden daß
ſchon bei n der neuen Tagung des Reichstages die anti
ſemitiſchen Abgeordneten als Fraktion einer geeinten deutſch
ſozialen Reformpartei ihre Thätigkeit beginnen würden
Dr König Witten der an dieſem Einigungswerk hervorragend
betheiligt ſei habe auf Sonntag 26 Auguſt nach Hamm
einen deutſch ſoziglen Parteitag für Weſtfalen berufen auf dem
als erſter Punkt die Verſchmelzung der antiſemitiſchen Par
teien zur Verhandlung komnit Wir werden ja ſehen wie
dieſe EinigungsAktion verläuft Von irgend welcher Bedeutung
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Aungahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditlonen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheinterlgen i nn
ſonſt pweimal täglich

Der Nachdruck unſerer t nenitet
iſt nicht geſtattet

e 1894G aber Bateng und die Poltkzeit
Linen hübſchen Beitrag zu dem Kapitel von EiJetzt bringt das vVolksblatt für Wothe g a

an die Thatſache daß der Bezirksdirektor Dr Eucken in
Eiſenach in den letzten Monaten die Abhaltung mehrerer
ſozialdemokratiſcher Verſammlungen wegen dringender Gefahr
für die öffentliche Ordnung und Sicherheit verboten hat erinnert es daran wie die Holige in Eiſenach vor fünf
undzwanzig Jahren verfahren iſt Als damals der erſte
ſozialdemokratiſche Kongreß dort tagte ſuchten die Anhänger
des Allgemeinen deutſchen Arbeitervereins ihn zu ſprengen
Bebel der die Polizei hiervon in Kenntniß ſetzte erhielt von
dieſer folgendes Schreiben

Sie können verſichert ſein daß Sie in jeder n auf
den geſetzlichen Schutz rechnen können Sie ſind hier in einem
freien Lande Sie können hier ſprechen und beſchließen was
Sie wollen wir werden danach nicht fragen Machen Sie
alſo in Jhren Verſammlungen was Jhnen gut dünkt Wollen
Sie dieſelben unker freiem Himmel abhalten ſo können Sie
auch im Freien tagen wollen Sie dieſelben in einem Saal ab
halten gehen Sie in einen Saal wollen Sie am anderen Tage
in einem anderen Lokal tagen die eiſenacher Polizei wird
nicht danach fragen Aber wenn das was Sie hier angeordnet
haben in irgend einer Weiſe durch Gewalt geſtört wird dann
haben Sie als Veranſtalter Anſpruch auf den Schutz der Be
hörden und Sie können verſichert ſein daß wir Sie ſchützen
werden Wir werden ruhig warten bis von Jhnen der Bote
kommt und ſagt jetzt iſt die Sache ſo daß die Polizei kommenmuß Dann ſind die Leute auf dem Platze und ich werde den
Kongreß ſchützen Und zum Abſchied es ſoll mir ſehr ange
nehm ſein wenn Sie nächſten Dienstag wiederkommen und mir

gen S r die Handlungsweiſe der eiſenacher Polizei billigen
oder nicht

Dieſe Erinnerung iſt nicht nur bemerkenswerth mit Bezug
auf das Verhalten der Polizei in der Vergangenheit und in
der Gegenwart ſie zeigt auch Herrn Bebel in einem neuen
Lichte Diefer Feind der beſtehenden Staats und Geſell
ſchaftsordnung hat alſo auch nach dem Polizeibüttel gerufen

Verſchiedene Mittheilungen
Bedeutende Umänderungen im Wachtdienſte ma

die zweijährige Dienſtzeit erforderlich Jn einigen Garn
ſonen z B in Spandau iſt nach der Voſſ Ztg ſeit kurzem
die 12ſtündige Wache an Stelle der 24ſtündigen vorläufig ver
ſuchsweiſe eingeführt Während der Soldat bisher von 12 Uhr
mittags bis anderen Mittag 12 Uhr den Dienſt verſah ziehen die
Wachen jetzt um 6 Uhr morgens und um 6 Uhr abends auf
So lange waren für jeden Poſten 3 Mann kommandirt die ſich
alle 2 Stunden ablöſten nach der neuen Anordnung ſind für
jeden Poſten nur 2 Mann beſtimmt die einander abwechſeln
Nach dem alten Syſteme mußte alſo der Mann viermal 2
gleich 8 Stunden von 24 Stunden Poſten ſtehen während er jetzt
dreimal 2 gleich 6 Stunden von 12 Stunden den Poſten ver
ſehen muß Es werden alſo an den Mann ſelbſt höhere An
forderungen im Wachtdienſte geſtellt dagegen wird die Zahl der
durch den Wachtdienſt der Truppe en Mannſchaften um
ein Drittel gegen früher vermindert Dies erſcheint als Haupt
zweck der neuen Einrichtung Um in 2 Jahren die Soldaten
völlig ausbilden zu können muß die Zeit ausgenutzt werden

Das amtliche Kol Bl veröffentlicht eine Verordnung betr
die Ausprägung von eigenen un für Neu Gui
nea Die Neu Guinea Compagnie tritt in die Fußſtapfen der
Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft doch hat ſie ſich im Gegenſatz zu
dieſer auch bereits für die ringen Der Reichs
kanzler hat folgendes verordnet Die Münzen werden unter dem
Namen Neu Guinea Mark 1 als Goldmünzen Zwanzigmark
ſtücke und Zehnmarkſtücke 2 als Silbermünzen Fünfmarkſtücke
Zweimarkſtücke Einmarkſtücke und Halbmarkſtücke und unter dem
Namen Neu Guinea Pfennige, 3 als Bronzemüuzen Zehn
pfennigſtücke 4 als Kupfermünzen Zweipfennigſtücke und Ein
pfennigſtücke aus prägt Die Gold Silber und Bronzemünzen
tragen auf der einen Seite das Bild eines Paradiesvogels auf
der anderen die Umſchrift Neu Guinea Compagnie, ſowie die
Werthbezeichnung und das Jahr der Prägung Die Kupfermünzen
auf der einen Seite die Jnſchrift Neu Guinea Compagnie, auf
der anderen die Werthbezeichnung und das Jahr der Prägung
Goldmünzen werden im Betrage bis 100,000 Silber
münzen im Betrage bis zu 400,000 Bronzemünzen und
Kupfermünzen zuſammen bis zu 50,000 M geprägt

Die Eiſenbahn von Tanga nach dem Jnnern ſoll
nach Privatbriefen aus Oſtafrika in ihrer erſten Strecke von
anga bis Pongwe etwa 15km in kurzem eröffnet werden

Die erſte Probe auf der Strecke hatte am 9 Mai ſtattgefunden
Die Schienen Lokomotiven Perſonen und Güterwagen Feld
bahngeleiſe Werkſtätteneinrichtung Schleppdampfer Kippwagen
und Handkarren ſind ſämmtlich von deutſchen Fabriken geliefert

Erhebungen über den Umfang der Proſtitutiton ſind
augenſcheinlich im Anſchluß an die bekannte Jmmediat Eingabe
einer Anzahl deutſcher Frauenvereine von dem Kultusminiſter
in die Wege geleitet worden Es ſoll wie mitgetheilt wird in
allen Städten mit einer Einwohnerzahl von mehr
als ſechstauſend und in ſolchen Orten die vermöge ihrer
beſonderen Verhältniſſe dies zweckmäßig erſcheinen laſſen durch
die zuſtändigen Behörden feſtgeſtellt werden in welchem Maße
die Unzucht überhaupt zugenommen in welcher Weiſe für die
ärztliche Behandlung beziebentlich Unterbringung erkrankter weib
licher Perſonen in Krankenhäuſern er iſt und in welcher Zahl
die der heimlichen Proſtitution anheimgefallenen Perſonen in den
betreffenden Orten ſich aufhalten

Nicht nur die Reichspoſt kennt die Androhung der Dlenſt
entlaſfung im Falle übereilter Verheirathun der Poſt
ilfsboten Auch in Baiern hat iung gefreit ſchon man
oſtbeamten gereut Die Frkf Ztg berichtet über t

in dem ein Poſtadjunkt den Conſens ſeiner Direktion zu ſeiner
Verehelichung nicht erhalten hat ſondern ſich nachdein er ein

ahr in einer ſtatusgemäßen Stelle gedient hat über den ge
ſicherten Genuß einer Jahresrente von ungefähr 475 M aus
weiſen ſoll bevor er ſeine Braut mit der er nun bereits
1 Jahre verlobt iſt zu ſeiner Frau machen darf

Von Herrn Bürgermeiſter Apelt in Mittwekda erhalten
wir die folgende Zuſchrift Die in Nr 371 der Saale Zeitung

für die übrige politiſche Welt iſt ſie nicht
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enthaltene Mittheilung über die Gründe der Auflöfung der
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Mittweida entſpricht nichtle Nicht die Weigerung der Feuerwehr
Anfrechterhaltung der Ordnun mitzurwirken an ſich war die Veranlaſſung der Auflöſung ſondern die

Jeigerung gegebene Motivirung Während nämlich dievör längerer Zeit die Vienſlelſume bei dem

enannten einem gemeinnützigen Zwecke dienenden Feſte zugeſagt
Zalle zog ſie ihre Zuſage zurück nachdem vom Sladtrathe die
Abhallung des für den 21 und 22 Juli er in Mittweida ge
planten weſtfächſiſchen ſozialdemokratiſchen Arbeiterſängerfeſtes
verboten und der See Vorwärts aufgelöſt worden
war Sie motivirte ihren Beſchluß mit den ebengenannten vom
Stadlrathe getroffenen Maßregeln Davon daß man es ver
meiden wolle ſich als Polizei mit den Leuten herumzuſtreiten
oder zu verfeinden war in der Motivirung nichts geſagt Der
Veſchinß bedeutete alſo eine zielbewußte Auflehnung gegen obrig
keilliche Anordnungen Da hiernach zu befürchten ſtand daß
die Feuerwehr ſogar einmal im Falle einer Feuersgefahr den
Gehorſam verweigern könne und überdies ſchon längere Zeit der
Verdacht begründet war daß die freiwillige Feuerwehr zum
Tummelplatze ſozialdemokratiſcher Agitationen gemacht werde ſo
konnte nur die Auflöſung der freiwilligen Feuerwehr die Antwort
auf den Beſchluß derſelben ſein Hiernach ſtellt ſich allerdings
die Sache in ganz anderem Lichte dar wie nach den erſten durch
die Preſſe gegangenen Meldungen die auch wir wiedergegeben
hatten

Die Auflöſung der freiwilligen Feuerwehr in Mitt
weida iſt von der dortigen ſozialdemokratiſchen Partei mit der
Aufforderung beantwortet worden künftig bei einem Braude
brennen zu laſſen was brennen will und die Wohnung nicht
zu verlaſſen außer wenn es bei einem Genoſſen ſelbſt oder bei
einem Bekannten brennt Das heißt denn doch den Partei
fanatismus auf die Spitze treiben

amburg 16 Aug Der Präſident des Orange Freiu tes Reitz u heute milktag von Berlin hier ein und be
juchte alsbald die Börſe Abends wird im Zoologiſchen Garten
ein Souper veranſtaltet an welchem auch mehrere Senatoren
theilnehmen werden elſher Meld

Marinengchricht Laut telegrap r eldung an dasOber Kommando der Marine iſt M Kanonenboot Wolf,
Kommandant Korvetten Kapitän Kretſchmann am 15 Aug von
Chefoo nach Tientſin in See gegangen

Ausland
England Hawarden der Landſitz Gladſtone s

hatte am Dienstag ſein Feſttleid angelegt Die Gartenbau
Geſellſchaft von Hawarden und Brickley eröffnete in den
Anlagen des Schloſſes ihre Ausſtellung An 15,000 Perſonen

n von nah und fern herbei wohl nicht ſowohl der
usſtellung ſelber wegen als in der Hoffnung einigen Worten

des ehrwürdigen Greiſes lauſchen zu können Und in dieſer
Hoffnung wurden ſie nicht getäuſcht Nachdem Frau Gladſtone
von der Terraſſe des Schloſſes die Preiſe vertheilt hatte erhob
ſich Gladſtone und pries die petite culture Am Schluſſe
ſeiner Rede ſprach er die bemerkenswerthen Worte Jch gebe
die Hoffnung noch nicht auf obgleich ich ſchon viele Jahre
zähle daß ich bei einer künftigen Gelegenheit etwas länger
ſpreche bis ein jeder denkt daß die Rede doch allmälig etwas
zu lang wird

Marokko Jetzt ſind Einzelheiten über den Angriff der
Kabylen auf die Stadt Mazagan eingetroffen Nur die
Konſuln in Mazagan verhinderten daß es nicht weiter kam
Seit längerer Zeit ſind Kaids nach Mazagan geflohen welche
ſich wegen der Haltung der Kabylen nicht mehr in ihren
Kasbabs oder Citadellen ſicher glaubten Die Klage der Ka
bylen waren die gewöhnlichen Steuererpreſſungen und grau
ſame Behandlung Einer der Flüchtlinge war der Schwieger
ſohn des Gouverneurs von Mazagan Der Gouverneur hatte
ich in den Diſtrikt begeben weil er fürchtete das Volk möge
ache an ſeiner Tochter nehmen Schon hatte es einen

Scheikh der einen Mann zu Tode hatte prügeln laſſen er
mordet und darauf ſeine Leiche zerſtückelt und verbrannt Als
die Kabylen vernahmen daß der Vorgeſetzte dieſes Scheikhs
ſich in Mazagan befinde ſchaarten ſie ſich zuſammen und
marſchirten gegen die Stadt los und forderten den Gouverneur
auf die flüchtigen Scheikhs ihnen auszuliefern Der Gouver
neur ſah daß auch ſein eigener Schwiegerſohn ſich unter den
ſelben befand Deshalb zauderte er Die Kabhlen trafen
daraufhin Vorbereitungen die Stadt von allen Seiten anzu
greifen Die Konſuln ſahen die Gefahr Sie hielten eine
Verſammlung ab und forderten den Gouverneur auf die Kaids
fortzuſchicken Der Gouverneur folgte ihrem Rath Unter
militäriſchem Geleit wurden die Flüchtlinge nach Caſablanca
geſchickt Die Kabylen haben ihre befeſtigten Wohnungen ge
ſchleift und ſie würden nicht mit dem Leben davon gekommen
ſein wenn ſie in die Hände des erbitterten Volkes gekommen
wären Jn der Stadt Marokko nimmt die Erhebung großen
Umfang an und der neue Sultan Abdul I will einen Zug
unter dem Vefehle ſeines Oheims Mulaiel Ammin abſenden

e iwilligenm wahren Sachverhalte
bei dem Anla nfeſte

Unterkunfts Ueberſicht der kombinirten 15 u 16 Jufanterie
Brigade für die Regiments Brigade Exerziren und die

Brigade Manöver 1894
Die geſperrten Orte ſind Bataillons Stabsquartiere

Stab der 15 Jufanterie Brigade

r J u 9 r u vie 5 bis 7 Septeda vom Sept oß Beichlingen 11 SeptKölleda vom 12 bis 14 Sept Raſtenberg s

Sieb Füſilier Regiment Nr 36
tab 20 und 21 Ang Garniſon vom 22 Aug bis 4 SeptErxfurt 5 und 6 Sept r vom 7 bis i0 Sept Köllera

11 Sept Biwack 12 und 13 Sepi Buttſtädt 14 Sept Biwack
1 Bataillon 20 und 21 Aug Garnuiſon vom 22 Ang bis

4 Sept Rodkbauſen 1 Hochheim 1 Waltersleben Möbis
burg 1 Rhoda 5 und 6 Sep Sömmerda 3 Wenigen
Sarern e S Wrrda 10 und 11 Sept
n S de a eben 2 Olbersleben 2

Baltaillon 20 und 21 Aug Garniſonbis 4 Sept Erfurt 5 und 6 Sept Stödlen u ohne t
Orlis hauſen 2 vom 7 bis 10 Sept Orlishauſen 2
Stödten 1 Frohndorf 1 11 Sept Biwack T2 und 13 Sept
Mannſtädt 2 Guthmannshaufen 2 14 Sept Biwack
3 Bataillon zu 5 Comp vom 5 Sept ab 20 und

21 Aug Garniſon vom 22 Aug bis 4 Sept Büßleben 1
Dittelſtedt Urbich Niederniſſa Windiſchholzhauſen
Egſtedt Vechſtedtwagd Melchendorf und NeuDaberſteot 3
7 und 8 Sept Sömmerda vom 7 bis 10 Sept Kölleda
11 Sept Biwack 12 und 13 Scpt Raſtenberg 1 Butt
n d 8 7 ren W eon mit Uebungsmannſchaften lGarniſon vom 22 Aug bis 4 Sept e nd 21 Aus

ſtedt 1
5 und 6

See en 10 Sept Hauteroda Hrra raunsroda 10 Sept Hauteroda 3ſ Sept B
Burgwenden 1 Battgendorf 1 14 Sept Biwack

Gr Gräfendorf und Strößen 7 Sept Bibra
A 8 unLeubingen 10 Sept Oſtramondra 11 Sept Orlishanſen

12 und 13 Sept Gr Brembach 14 Sept

Clobicau
7 Sept Steinbach
Gorsleben
mondra 14 Sept

Milzau7 Sept Wallroda Kalbitz Borgau 8 und 9 Sept
Hauteroda
Harras 12 und 13 Sept Gr Monra Rettgenſtedt
14 Sept Biwack

10 Sept Hauteroda
14 Sept Biwack

ſtädt 8
12 und 13 Sept Kölleda 14 Sept Biwack

1 Bataillon 20 Aug Gr Ballhauſen 1 Schwer
Kl Ballhauſen vom 21 Aug bis 4 Sept Erfurt

ept Leubingen3 Dermsdorf 1 7 Sept Lenbingen
1 8 und 9 Sept De e reä3 z

arras

wack 12 und 13 Sept Schloß Beichlingen 2
2 Bataillon vom 20 Aug bis 4 Sept Garniſon 5 und

6 Sept Kölleda 7 Sept Schloß Beichlingen 2 Alt Beich
lingen 17, 8 und 9 Sept Schloß Heldrungen 2 Gorsleben 2i und j Sept n und 13 Sept Backleben 1

ölleda 3 14 Sept Biwack2 3 Bataillon bem 20 Aug bis 4 Sept Garniſon 6 und
6 Sept Schillingſtedt 2 Battgendorf 1 Backleben 1
7 Sept Schillingſtedt 2 Badkleben 1 Batigendorf 1 8 und
9 Sept Heldrungen 10 Sept Schloß Heldrungen 11 Sept
Biwack 12 und 13 Sept Alt Beichlingen 1 Dermsdorf 1
Schierſtedt 2 14 Sept Biwack

Küraſſier Regiment von Seypdlitz

Stab 5 und 6 Sept Lauchſtädt 7 Sept Bibra vom
g bis 11 Sept Kölleda 12 und 13 Sept Raſtenberg
14 Sept BiwackI c adron 5 und 6 Sept Schotterey und Frohndorf

Sanbach
d 9 Sept Dermsdorf Stödten Ober

Biwack

2 Escadron 5 und 6 Sept Nieder Clobicau Ober
Raſchwitz Reinsdorf und Wünſchendorf

leismar 8 und 9 Sept Etzleben 2
r Biwack 12 und 13 Sept Oſtra

wack

3 Escadron 5 und 6 Sept Atzendorf Geuſa h
Blöſien No Zſcherben 7 Sept Altenroda 8 und 9 Sept
Groß Monra 10 Sept Biwack 11 Sept Orlishauſen 12 und
13 Sept Buttelſtedt Ober Reißen Nieder Reißen
Nermsdorf 14 Sept Biwack4 Escadron 5 und 6 Sept Knapendorf o Bündorf Po

Biſchdorf Netzſchkau o Unter Kriegſtädt i

10 Sept Biwack 11 Sept Hemmleben

5 Escadron 5 und 6 Sept Lauchſtädt Kl Lauch
ſtädt 7 Sept Wiſchroda Braunsroda Schimmel
vom 8 bis 19 ept Backleben Rettgenſtedt 11 Sept
Biwack 12 und 13 Sept Hardisleben Millingsdorf
Eßleben Teutleben 14 Sept Biwack

FeldArtillerie Regiment 19

Stab vom 5 bis 7 Sept Steinburg vom 8 bis 10 Sept
Schloß Heldrungen 11 Sept Kölleda 12 und 13 Sept Gr
Monra 14 Sept Biwack

J Abtheilung
St ab vom 5 bis 7 Sept Allerſtädt vom 8 bis 10 Sept

Schloß Heldrungen vom 11 bis 13 Sept Schillingſtedt 14 Sept
Biwack

1 Batterie vom 5 bis 7 Sept Allerſtädt vom 8 bis10 Sept Schloß Heldrungen vom 11 bis 13 Sept Schloß Beich
lingen 14 Sept Biwack

2 Batterie vom 5 bis 7 Sept Wohlmirſtedt vom 8 bis
vom 11 bis 13 Sept Schillingſtedt

3 Batterie vom 5 bis 7 Sept Wiehe vom 8 bis 10 Sept

Rettgenſtedt 14 Sept Biwack
IV Abtheilung

Stab vom 5 bis 9 Sept Rothenberga vom 8 bis 10 Sept
Battgendorf 11 Sept Kölleda 12 und 13 Sept Buttſtädt
14 Sept Biwack

10 Batterie vom 5 bis 7 Sept Tauhardt vom 8 bis
10 Sept Battgendorf vom 11 bis 13 Sept Vogelsberg 14 Sept
Biwack

11 Batterie vom 5 bis 7 Sept Schafanu Rothenberga
vom 8 bis 13 Sept Gr Monra 14 Sept Biwack

12 Batterie vom 5 bis 7 Sept Billroda vom 8 bis
13 Sept Kölleda 14 Sept Biwack

I Compaguie Pionier Bataillon 4
Vom 8 bis 11 Sept Kölleda 12 unb 13 Sept Raſtenberg

14 Sept Biwack
Train Detachement dem II 71 zugetheilt

4 Sept Staßfurt 5 und 6 Sept Siersleben 7 Sept Butt
und 9 Sept Orlishauſ 10 und 11 Sept Biwack

Stab der 16 Juſanterie Brigade
Vom 30 Aug bis 3 Sept Halle a/S 4 Sept St Ullrich

m 5 und 7 Sept Burgheßler 8 und 9 Sept Pforta
vom 10 bis 12 Sept Burgheßler 14 Sept Laucha

Jnfanterie Regiment Nr 72

Regiments Stab 20 Aug Eilenburg 21 Aug Delitzſch
vom 22 Aug bis 3 Sept Halle 4 Sept Mücheln vom 5 bis
7 Sept Eckartsberga 8 und 9 Sept Herrengoſſerſtedt 10 Sept
Biwack vom 11 bis 13 Sept Eckartsberga 14 Sept Bibra

l Bataillon 20 Aug Eilenburg 2 Sprotta Paſchwitz
Mensdorf Moertitz 21 Aug Delitzſch vom 22 Aug

bis 3 Sept Halle a/S 1 Offizier 477 Mann in Kaſernen
4 Sept Mücheln vom 5 bis 7 Sept Reisdorf 1 Auerſtedt 2
Sonnendorf Rehehauſen 8 und 9 Sept Auerſtedt 2 Liß
dorf 1 Gernſtedt 1 10 Sept Biwack 11 und 12 Sept Reis
dorf 1 Neuſtedt Sena Brunsroda 1 Frankroda
Wiſcheroda 13 Sept Biwack 14 Sept Bibra2 Batgillon 20 Aug Eilenburg 21 Aug Delitzſch 2
Beerendorf Doebernitz Selben Zſchepen 22 Aug
bis 3 Sept Halle a/S bezw ſoweit noch Raum verfügbar iſt
in Kaſernen 4 Aug St Ullrich Mücheln Zoehigker
St Micheln 1 Stoebnitz Schmirma Wenden 1 Gehüfte
9 vom bis 7 Sept Lißdorf 1 Gernſtedt 1o ppel Beundorf Zäckwar Gößnitz 8 und 9 Sept
Burgholzhauſen und Marienthal Thüsdorf Senat wort i Neuſtedt Gebſtedt mit S
te 10

dorf
3 Bataillon 20 Aug Eilenburg

iwack

4 Bataillon vom
1 Offizier 557 Mann in Kaſernen

Jnfauterie Regiment Nr 96

9 Sept Naumburg a

Reg ts Gier rn 717 7
egiments Stab vom 20 Svon d bis F Seht golera v e i

drungen 11 Sept Bi
gen 14 Sept Biwack

vom 8 bis 10 Sept Schloß mark 1
wack 12 und 13 Sept Schloß Veich 9 Sept

Köſen 13 Sept Laucha 14 Sept Gleina1 Batollkon v 4 Sept Gleina
Zützſchdorf

Biwack 11 und 1

chrabsdorf 1 Rann
Sept Biwack 11 und 12 Sept Eckartsberga

13 Sept Herrengofſerſtedt 1 Niederholzhauſen Eckarts
berga 1 Tromsdorf Millingsdorf 14 Sept Laucha 1
Thalwinkel Krawinkel 1 Golzen Plößnitz Tröbs

21 Aug Zſchortan
Bieſen Brodanaundorf Werbelin Kaltersnaundorf
Gr Liſſa Kl Liſſa vom 22 Aug bis 3 Sept Halle a/S
4 Sept Möckerling 2 Erumpa 2 vom 5 bis 9 Sept Eckarts
er 10 Sept Biwack 11 und 12 Sept Lißdorf 1 Auerſtedt
2 Poppel Benndorf 13 Sept Eckartsberga 14 Sept

22 Aug bis 3 Sept Halle a/S

Regimentsſtab vom 20 Ang bis 3 Sept Rittergut
Dieskau 4 Sept Bedra Gut vom 5 bis 7 Sept Köſen 8 und

10 Sept Biwack 11 und 12 Sept roda Wolferſtedt 2 Wintel 2

vom 20 Aug bis 3 Sept Halle g S4 Sept Lützkendorf 1 Geißelroblitz Cämmeritz Neu die Garniſon
vom 5 bis 7 Sept Köſen 8 und

Kaſernen 13 Sept Biwack 14 Sept Gleina 1I Baumers
roda 1 Albersroda 2

2 Bataillon vom 20 Aug bis 3 Sept Radewell
Ammendorf 1 Beeſen Oſendorf 4 Sept Wernsdorf
Schortau Körbisdorf Braunsdorf 1 Bedra 1 5 bis
7 Sept Haſſenhanſen 2 Taugwitz Spielberg 1 8 und
9 Sept Naumburg a 10 Sept Biwack 11 und 12 Sept
Naumburg 13 Sept Plößnitz Golzen Laucha 3
Ebersroda 1 Schleberode 1 Branderode 1 Zeuchfeld 1

3 Bataillon vom 20 Aug bis 3 Sept Wörmlitz I
Böllberg Bruckdorf Canena Dieskau Zwint
ſchöna 4 Sept Gr Kayna Kl Kayna Runſtedt
W en 1 Naundorf 5 bis 7 Sept Punſchrauommitz Hohndorf Ober Möllern 1 Nieder Möllern 1

ränkenau 8 und 9 Sept Naumburg 10 Sept Biwack
1 und 12 Sept Köſen 13 Sept Dorndorf 1 Weiſchütz

Müncheroda Zſcheiplißz Balgſtedt 1, 14 Sept Biwack
Unteroffizierſchnle Weißenfels

8 und 9 Sept Gr Jena 1 Pödeliſt mit Oberförſterei
Döbichau 10 Sept Biwack 11 und 12 Sept Gernſtedt
Spielberg I 13 Sept Schimmel Kloſterhäſeler 1 Gößnitz
14 Sept Burkersroda 1 Dietrichsroda Pleißmar

Stab der 8 Kavallerie Brigade

7 Sept St Ullrich vom 8 bis 13 Sept Kloſterhäſeker14 Sept Burgſcheidungen p ſerbi
HuſarenRegiment Nr 12

Regiments Stab 7 Sept Naumburg 8 und 9 Sept
Gößnitz 10 Sept Biwack 11 und 12 Sept Herrengoſſerſtedt
13 Sept Kloſterhäſeler 14 Sept Kirchſcheidungen

1 Eskadron 7 Sept Garniſon 8 und 9 Sept Naumburg
mit Grochlitz Alt und Neu Flemmingen 10 Sept Biwack
11 und 12 Sept Naumburg Altenburg Pforta
13 Sept Biwack 14 Sept Gleina Baumersroda

2 Eskadron 7 Sept Garniſon 8 und 9 Sept Alt und
Neu Flemmingen Altenburg 10 Sept Biwack 11 und

r Gr Jena und Henne 13 Sept Laucha 14 Sept
wack

3 Eskadron 7 Sept Naumburg Roßbach 8 und
9 Sept Herrengoſſerſtedt Tromsdorf 10 Sept Biwack
11 und 12 Sept Zäckwar Taugwitz Benndorf
Spielberg 13 Sept Herrengoſſerſtedt Tromsdorf
14 Sept Biwack

4 Eskadron 7 Sept Gr Jena und Henne 8 und
9 Sept Eckartsberga 10 Sept Biwack 11 und 12 Sept

rrengoſſerſtedt Tromsdorf 13 Sept Steinburg
Vallrode Kalbitz 14 Sept Laucha
5 Eskadron 7 Sept Freyburg 8 und 9 Sept Auer

ſtedt Gernſtedt 10 Sept Biwack 11 und 12 Ang
Auerſtedt Gebſtedt mit Schwabsdorf 13 Sept Biwack
14 Sept Kirchſcheidungen Tröbsdorf

Feld Artillerie Regiment Nr 19

II Abth Stab 4 bis 7 Sept Saubach A 8 und 9 Sept
Roßbach 10 Sept Biwack 11 und 12 Sept Roßbach 13 Sept
Kirchſcheidungen 14 Sept Mücheln

4 Batterie 4 bis 7 Sept Kahlwinkel 8 und 9 Sept
Schellſitz Eulau 10 Sept Biwack 11 und 12 Sept
Naumburg 13 Sept Laucha 14 Sept St Micheln

6 Batterie 4 bis 7 Sept Bucha 8 und 9 Sept Roß
bach 10 Sept Biwack 11 ünd 12 Sept Roßbach 13 Sept
Kirchſcheidungen 14 Sept Mücheln Eptingen bei Mücheln /2

6 Batterie 4 bis 7 Sept Saubach A 8 und 9 Sept
Kl Jena 10 Sept Biwack 11 und 12 Sept Kl Jena 13 Sept

Ober Heldrungen 11 Sept Burgwenden 12 und 13 Sept Kirchſcheidungen 14 Sept Schnellroda
III Abth Stab vom 4 bis 9 Sept Burgholzhauſen und

Marienthal 10 Sept Biwack vom 11 bis 13 Sept Burgholz
hauſen und Marienthal 14 Sept Stkeinbach

7 Batterie vom 4 bis 9 Sept Burgholzhauſen u Marien
thal 10 Sept Biwack 11 bis 13 Sept Burgholzhauſen und
Marienthal 14 Sept Laucha

8 Batterie vom 4 bis 9 Sept Lißdorf 10 Sept Biwack
11 und 12 Sept Lißdorf 13 Sept Wiſchroda 14 Sept Stein
bach

9 Batterie vom 4 bis 9 Sept Niederholzhauſen 10 Sept
Biwack 11 und 12 Sept Niederholzhauſen 13 Sept Borgan
14 Sept Thalwinkel

2 Pionier Compagnie
8 und 9 Sept Gr Jena 10 Sept Biwack 11 und 12 Sept

Gößnitz 13 Sept Braunsroda Frankroda 14 Sept
Balgſtädt

TrainDetachement

4 Sept Kalbe 5 und 6 Sept Könnern 7 Sept Ober
Mittel und Unter Teutſchenthal 8 und 9 Sept Gr Jeng
10 Sept Biwack 11 und 12 Sept Gößnitz 13 Sept Brauns
roda 2 Frankroda 14 Sept Valgſtädt

s x x

Unterkunfts Ueberſicht der 8 Diviſion für die
Diviſions Manöver 1891

Stab der 8 Diviſion
Vom 15 bis 21 Sept Querfurt 22 Sept per Eiſenbahn in

die Garniſon
Stab der 15 Jnfant Brigade

15 und 16 Sept Roßleben vom 17 bis 21 Sept BergFarn
ſtädt 22 Sept per Eiſenbahn in die Garniſon

Füſilier Regiment Nr 36
Regiments Stab 15 und 16 Sept Wiehe 17 Sept

Biwack vom 18 bis 20 Sept Rothenſchirmbach 21 Sept Biwack
22 Sept Lauchſtädt 23 Sept Marſch in die Garnifon

1 Bataillon 15 und 16 Sept Wiehe 17 Sept Biwack
18 Sept Holdenſtedt 1 Wolferode 1 Bornſtedt 2 19 und
20 Sept Galterſtedt 2 Ober Farnſtedt 1 Unter Farnſtedt 1
21 Sept Biwack 22 Sept Lauchſtädt 1 Schotterey 1 Gr
Graefendorf 1 Schafſtädt 1 23 Sept Marſch in die Garniſon

2 Bataillon 15 und 16 Sept Wolmirſtedt 2 Bucha 1
Zeisdorf 1 17 Sept Biwack vom 18 bis 20 Sept Horn
burg Roöotbenſchirmbach 1 Erdeborn 2 21 Sept Biwack
22 Sept Mücheln 23 Sept Marſch in die Garniſon

3 Bataillon 5 Comp 15 und 16 Sept Allerſtedt 2
Memmleben 2 Wiehe 1 17 Sept Biwack vom 18 bis 20 Sept

elfta 21 Sept Biwack 22 Sept Aſendorf 1 Dornſtedt
teuden m Etzdorf 2i/2 23 Sept Marſch in die Garnifon

Jufanterie Regiment Nr 71
Regiments Stab 15 und 16 Sept Bottendorf 17 Sept

Wolſerſtedt 18 Sept Biwack 19 und 20 Sept Schroplan
21 Sept Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die Garniſon

1 Bataillon 15 und 16 Sept Roßleben 2 Ziegel
roda 1 Wendelſtein 17 Sept Holdenſtedt 3 Vornſtedt 1
18 Sept Biwack 19 und 20 Sept Alberſtedt und Schaf
ſee 2 Ober Esperſtedt 1 UnterEsperſtedt 1 21 Sept Biwack
22 Sept per Eiſenbahn in die Garniſon

2 Bataillon 15 und 16 Sept Bottendorf 17 Sept Groß
Oſterhauſen Mittelhauſen Einsdorf 1 Liedersdorf 1
I8 Sept Biwack 19 und 20 Sept Schraplau 3 Unter

1 21 Sept Viwack 22 Sept per Eiſenbahn in die
arniſon3 Bataillon 15 und 16 Sept Don dorf 3 Longen

18 Sept Biwack 19 und
20 Sept Stedten 21 Sept Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in

Stab der 10 Jufanterie Brigade
15 und 16 Sept Zingſt vom 17 bis 21 Sept OnuerfurtNouninbürg 1 Offizier 460 Mann in Kaſernen 10 Sept

Sept Naumburg 1 Offizier 460 Mann in 22 Sept ver Eiſenbahn in die Garniſon



Jnfeulerie Regiment Nr 72
Regiments Stab 15 und 16 Sept Nebra 17 Septgieht Elbſigdt 15 Sept Biwack 19 und 20 Sept Obhauſen

21 Sept Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die Garniſon
1 Batgillon 15 und 16 Sept Nebra 3 Vitzenburg17 Sept Weißenſchirmbach 2 Prelitz i Wie nburg I

18 Sept Biwack 19 und 20 Sept Nemsdorf 3 Weiden
och 21 Sept Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die

er attlon vom 15 bis 17 Sept Reinsdorf 83
Sleigra 1 18 Sept Biwack 19 und 20 Sept Schafſtädt
21 Sept Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die Garniſon3 Vataitto n 15 und 16 Sept Carsdorf 2 Wetzendorf 1
Wennungen 1 17 Sept Gölbitz 1 Kl Eichſtädt 1 Grockſtedt 1
Spielberg 1 18 Sept Biwack 19 und 20 Sept Obbauſen
21 Sept Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die Garniſon

Jnufanterie Regiment Nr 96

Regiments Stab 15 und 16 Sept Kirchſcheidungen
17 Sept Biwack vom 18 bis 20 Sept Querfurt 21 Sept
Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die Garniſon

1 Bataillon 15 und 16 Sept Glein 2 Dorndorf 1
Baumersroda 1 17 Sept Biwack 18 Sept Lodersleben 19 und
20 Sept Steigra 2 Jüdendorf Calzendorf Schnell
roda 1 21 Sept Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die
Garniſon

2 Bataillon 5 und 16 Sept Laucha 17 Sept Biwack
18 Sept Ober Schmon 2 Nieder Schmon 1 Leimbach 1
19 und 20 Sept Ober Eichſtädt 2 Nieder Eichſtädt 2 21 Sept
Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die Garniſon

3 Bataillon 15 und 16 Sept Kirchſcheidungen 2 Burg
ſcheidungen 1 Tröbsdorf 1 17 Sept Biwack 18 Sept
Querfurt 1 Gatterſtädt 3 Bornſtedt 3 Göhrendorf 1
21 Sept Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die Garniſon

Unteroffizierſchule Weißenfels

15 und 16 Sept Schuellroda Albersroda 17 Sept
Obhauſen vom I8 bis 20 Sept Ober Röblingen Nieder
Seentgden 21 Sept Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die

ärniſon

1

Stab der 8 Kavallerie Brigade

Vom 15 bis 21 Sept Querfurt 22 Sept per Elſenbahn in
die Garniſon

Küraſſier Regiment von Seypdlitz

Regiments Stab 15 und 16 Sept Wiehe vom 17 bis
20 Sept Alberſtedt 21 Sept Biwack 22 und 23 Sept Worms
leben 24 Sept Hettſtedt 25 Sept Ballenſtedt 26 Sept Marſch
in die Garniſon

1 Eskadron 15 und 16 Sept Roßleben Zlegelroda
17 Sept Biwack vom 18 bis 20 Sept Wormsleben Lüttchen
dorf 21 Sept Biwack 22 und 23 Sept Lüttchendorf
Aſeleben 24 Sept Quenſtädt 25 Sept Gernrode 26 Sept
Marſch in die Garniſon

2 Eskadron 15 und 16 Sept Schönewerda mit Eßmanns
dorf Nauſitz i Th 17 und 18 Sept Boruſtedt
Schmalzerode 19 und 20 Sept Wansleben Amsdorf
21 Sept Biwack 22 und 23 Sept Wansleben Amsdorf
24 Sept Hettſtedt 25 Sept Ballenſtedt 26 Sept Marſch in
die Garniſon

3 Eskadron 15 und 16 Sept Bucha Wohlmirſtedt
Zeißdorf 17 Sept Biwack vom 18 bis 20 Sept Erdeborn
21 Sept Biwack 22 und 23 Sept Erdeborn 24 Sept Ober
arme 25 Sept Meisdorf 26 Sept Marſch in die

arniſon
4 Eskadron 15 und 16 Sept Bernsdorf 2 Kahlwinkel

17 Sept Hornburg Sittichenbach Rothenſchirmbach
Biſchoffrode 18 Sept Biwack 19 und 20 Sept Hornburg
Sittichenbach Rothenſchirmbach Biſchofrode 21 Sept
Biwack 22 und 23 Sept Ober Röblingen Unter Röblingen
24 Sept Burgörner 25 Sept Ermsleben 26 Sept Marſch in

die Garniſon 25 Eskadron 15 und 16 Sept Saubach 17 Sept Alber
ſtedt Döcklitz 18 Sept Biwack 19 und 20 Sept Alber
ſtedt Döcklitz 21 Sept Biwack 22 und 23 Sept Stedten
24 Sept Walbeck 25 Sept Rieder 26 Sept Marſch in die
Garniſon

HuſarenRegiment Nr 12
Regimentsſtab 15 und 16 Sept Vitzenburg vom 17 bis

20 Sept Querfurt 21 Sept Biwack 22 und 23 Sept Marſch
in die Garniſon

1 Eskadron vom 15 bis 17 Sept Reinsdorf Lieder
ſtedt 18 Sept Biwack 19 und 20 Sept Reinsdorf Lieder
ſtedt 21 Sept Biwack 22 und 23 Sept Ober Eichſtädt
24 Sept Marſch in die Garniſon

2 Eskadron 15 und 16 Sept Kl Wangen Zingſt
Pretitz Nebra 17 und 18 Sept Nemsdorf 19 und 20
Sept Ober Schmon Leimbach 21 Sept Biwack 22 und
23 Sept Nieder Eichſtädt 24 Sept Marſch in die Garniſon

3 Eskadron 15 bis 16 Sept Altenroda Wippach
17 Sept Biwack vom 18 bis 20 Sept Querfurt 21 Sept Vi
wack 22 und 23 Sept Marſch in die Garniſon

v n o Wyisgek e S r Septiwack 19 un Sept Lodersleben 21 Sept Biwack 22 und23 T Jede die S Jüdendorf5 Eskadron 15 und 16 Sept Jüdendorf CalzendorfSonne en Dre Sept Nieder
ch El Spielberg 1 Sept Biwack22 und 23 Sept Marſch in die Garniſon p

Feld Artillerie Regiment Nr 19
Regimentsſtab vom 15 bis 21 Sept Querfurt 22 Sept

per Eiſenbahn in die Garniſon
J Abtheilung 1 Batterie 15 und 16 Sept Tauhardt

17 Sept Biwack 18 Sept Helft a 19 und 20 Sept Ober
Farnſtedt 21 Sept Biwack 22 und 23 Sept Laucha
24 Sept Backleben 25 Sept Marſch in die Garniſon

2 Batterie 15 und 16 Sept Billroda 17 Sept Biwack

r e 19 v R t 21 Septiwoack 22 und 23 Sept Laucha 24 Sept Battgendorf 25er m m Gerkinrh a ſ 25 Sept
3 Batterie 15 und 16 Sept Nothenberga 17 SeptBiwack 18 Sept Unter Rißdorf 19 und 20 Sept unker

Farnſtedt 21 Sept Biwack 22 und 23 Sept Laucha 24 Sept
Rettgenſtedt 25 Sept Marſch in die Garniſon

II Abtbheilung 4 Batterie 15 und 16 Sept Wetzen
dorf 17 Sept Barnſtädt 18 Sept Biwack 19 und 20 Sept
Steudent el Sept Biwack 22 und 233 Sept Weßtendorf
24 Sept Cölleda 25 Sep Marſch in die Garniſon

5 Batterie und 16 Sept Wennungen 17 Sept Barn
Sia 22 u e r und 20 Sept Dornſtedt 21 Sept

22 5 Sept Wennungen 24 Sept Cön de gen 24 Sept Cölleda 25 Sept
G Batterie 15 und 16 Sept Gr Wangen 17 Sept Barnſtädt 18 Sept Biwack 19 und 20 Sept Afenvorf

Biwack 22 und 23 Sept Carsdorf 24 Sept Cölleda 25 Sept

wie t vetlunga Batterie 15 und 16 Sept Lau17 Sept Biwack 18 Sept Leimbach 19 S Saat
21 Sept Biwack 22 und 23 Sept Halle a 24 Sept
Delitzſch 25 Sept Düben 26 Sept Maärſch in die Garniſon

8 Battter ie 15 und 16 Sept Laucha 17 Biwack 18 Sept
Ober Schmon 19 und 20 Sept Schaſſlädi 21 Sept Biwack
22 und 33 Sept Halle g 24 Sept Gr Liſſa r gſe h
Gertitz 26 Sept Düben 26 Marſch in die Garniſon

9 Balterie 15 und 16 Sept Laucha 17 Sept Biwack
e e und Sept 21 Septwod 22 und 23 Sept Halle a 24 Sept Delitzſch 25 tWe 26 Sept Marſch in die Garniſon v 28 So

IV Abtheilung 10 Batterie 15 und 16 Sept Loſſa
17 Sept Groß Oſterhauſen 18 Sept Biwack 19 und
20 Sept en 21 Sept Biwack 22 und23 Sept re ſchel ungen 24 Sept Cölleda 25 Sept Marſch
in die Garniſon

11 Batterie 15 und 16 Sept Loſſa 17 Sept Gr Oſterhauſen 18 Sept Biwack 19 und 20 Sept Gr Oſterhauſen
21 Sept Biwack 22 und 28 Sept Burgſcheidungen 24 Sept
Cölleda 25 Sept Marſch in die Garniſon

le 15 und 16 Sept Loſſa 17 Sept Gr Oſtert Biwac 19 und 20 Sep Gr Oſterhaufengen S Biwack 22 und 23 Sept Kirchſcheidungen Tröbs

dorf 24 Sept Cölleda 25 Sept Marſch in die Garniſon
1 Compaguie Pionier Bataillons Nr 4

15 und 16 Sept Garnbach Hechendorf
20 Sept Kl Oſterhauſen 21 Sept Biwack 22
bahn in die Garniſon

2 Compaguie Pionier Bataillons Nr 4
15 und 16 Sept Barnſtädt vom 17 bis 20 Sept Göritz

21 Sept Biwack 22 Sept per Eiſenbahn in die Garniſon
Train Detachement der 15 Jnſanterie Brigade

15 und 16 Sept Bottendorf 17 und 18 Sept Mittelhauſen
19 und 20 Sept Stedten 21 Sept Biwack 22 und 23 Sept
Querfurt 24 Sept Gerbſtedt 25 Sept Förderſtedt 26 Sept
Marſch in die Garniſon

Train Detachement der 16 Jufanterie Brigade
15 und 16 Sept Barnſtädt vom 17 bis 20 Sept Göritz

21 Biwack 22 und 23 Sept Querfurt 24 Sept Gerbſtedt
25 Sep Förderſtedt 26 Sept Marſch in die Garniſon

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat der altkatholiſchen Gemeinde in Krefeld

ein Gnadengeſchenk von 15,000 M als Beihilfe zum Kirchenbau
bewilligt

Reiter und Radfahrer Jn München begann am Milt
woch der Wettſtreit zwiſchen dem als Reiter und Kunſtſchützen
bekannten Amerikaner Cody und dem Sieger auf dem Zweirade
in verſchiedenen Diſtanzfahrten Fiſcher Der Kampf dauerte
am erſten Tage zwei Stunden und wird Sonntag beendet werden
Das Wetter war vorzüglich eine unabſehbare Menſchenmaſſe
umſtand den Rennplatz des Veélocipède Clubs Cody benützte
während des erſten Match zehn Pferde jedes ungefähr durch drei
Minuten nahm ſomit elwa einen vierzigmaligen Wechſel der
Pferde vor Der Pferdewechſel von Cody bewunderungswerth
ausgeführt nahm durchſchnittlich etwa zehn Sekunden in An
ſpruch Fiſcher wechſelte bei der 115 Runde die Maſchine Beider 132 Runde ſtürzten Fiſcher s Schrittmacher Fiſcher ſelbſt kam

auch zum Sturze ohne ſich jedoch Verletzungen zuzuziehen auch
ohne nennenswerthen Aufenthalt Nach zweiſtündigem Rennen
hatte Fiſcher 151, Cody 139 Runden zurückgelegt Die von
Fiſcher gemachten Rennbahnrunden meſſen je 500 m jene Cody s
blos 494 m Cody ritt die Runde durchſchnittlich in einer
Minute eine Runde auf einem prächtigen Fuchs in 35 Sekunden
Die endgiltige Entſcheidung wird Sonntag erwartet Codh hofft
ſicher zu ſiegen

Gefälſchte Stempel Jn letzter Zeit iſt wiederholt die be

vom 17 bis
ept per Eiſen

vielmehr die amerikaniſche Lehrmethode und amerikaniſche Schul
bücher gebrauchen Zum Schluß wird völlige Preßfreihelt ge
fordert Obwohl die neue Sekle den Namen Polniſche National
kirche führt glaubt man daß zahlreiche Böhmen Deutſche und
Jrländer ſich ihr anſchließen werden Jn Cleveland wird demnächſt
ein Kongreß aller Intereſſenten ſtattſinden

Auf dem Aetna droht nach telegraphiſeRom ein neuer Ausbruch ch graph cher Meldung aus

Der einzige afrikaniſche Vulkan der noch in Thätigkeit iſtwurde von dem Reiſenden Oskar Neumann auf n Expe
dition in das nördliche Kawirondo im Norden des Vikto
vanſa aufgeſucht Die Veſteigung dieſes Vulkans Doen yo

gelang indeß nicht vollſtändig da wegen der großen Ste
St und Brüchigkeit der mit Natron bedeckten oberen Lava ein

rreichen des Gipfelkraters an dieſer Seite nicht möglich war
erhin wurde ein kleines Dampfloch etwa 150 m unter der

pitze erreicht Am Fuße des Doenyo Ngai deutſch Himmels
berg, treiben große Heerden von Pavianen ihr Weſen Dieſelben
ſind kurzbeinig gedrungen mit langen weichen ſchwarz und gelb
braun melixten Rückenhaaren und haben die Wangen ſtark ein
ebuchtet Sie gehören einer anderen Art an als die bei Tanga
èpwapwa und Jrangi beobachteten Von einigen halb ver

hungerten Maſſaiweibern welche um Fleiſchabfälle bettelnd ins
See F wurden et e über Ausbrüche des

ulkans eingezogen und feſtgeſtellt daß im letzten Jahrzehrſolche ſtattgefunden haben Jahrzehnt noch
Ein großer Goldfund erregt in Weſtauſtralien AufſehenDie Eigenthümer der Londonderry Mine 10 12 engl t

ſüdweſtlich von Coolgardie lieferten 4280 Unzen Gold auf der
Bank ab es war das Ergebniß der Zerkleinerung von noch nicht
zwei Tonnen Geſtein Die glücklichen Goldſucher hatten das Ge
heimniß ihres Schatzes mehrere Wochen lang ſorgfältig bewahrt
denn ſchon im Mai hatte John Mills früher ein berittener Hirt
in Neuſüdwales die reiche Ader entdeckt Nur eine Meile ent
fernt von der Straße die jede Woche ſchon Hunderte von Gold
ſuchern begangen haben fand er einen Felſen goldhaltigen weißen

Quarzes ills benachrichtigte ſeine Genoſſen und am nächſten
Tage ergriffen ſie in aller Form Beſitz von 25 Morgen Land an
der Stelle der r Quarzader Sie wußten jegliches Auf
ſehen zu vermeiden und brachten allmälig eine große Menge Erz
von reichſtem Gehalt in ihre Blockhütte die ſie nahe dabei auf
geſchlagen hatten auch begannen ſie ſeitwärts von der Quarzader
einen Stollen in die Tiefe zu treiben um in der Tiefe von
40 Fuß durch einen Querſtollen die Ausdehnung der Ader zu be
ſtimmen Vor drei Wochen beſchafften ſie ſich einen großen
Mörſer zur Zerkleinerung des in die Hütte geſchafften Geſteins
das alles von der Oberfläche ſtammt und aus dieſem Geſtein er
hielten ſie im Durchſchnitt 1000 Unzen in je drei Tagen das
Gold iſt ganz frei von Eiſenſtein Ein Quarzklumpen der 300
Pfund wiegt ſoll ein Viertheil Gold enthalten Jn unſcheinbaren
Säcken brachten die Arbeiter ihre werthvolle Ausbeute nach Cool
gardie und ergriffen noch die Vorſichtsmaßregel die Säcke nicht an
der Bank ſelbſt ſondern in einem anſtoßenden Laden durch den
man hinten in die Bank kommen konnte abzuladen Erſt einige
Tage ſpäter verbreitete ſich die Nachricht von dem wunderbaren
Funde und nun ſetzte ſich alles in Bewegung den Platz in
Augenſchein zu nehmen Man behauptet ſeit den großen Gold
funden in Ballarat in den 50er Jahren ſei dies der reichſte
Fund

b Theurer Schmetterling Die Smithſonian Jnſtitution in
dauerliche Thatſache feſtgeſtellt worden daß Vagabunden aller Waſhington hat für einen Schmetterling für das einzige bekanni
Art anſcheinend echte Stempel der verſchiedenſten Behörden auf gewordene Exemplar des Papilio Antimachus 3000 M bezahlt
ihren gefälſchten Papieren geführt haben Durch weitere Nach
forſchung iſt ermiktelt daß die falſchen Stempelabdrücke von
echten Stempelabdrücken entnommen ſind die mit Gummiſtempeln
und in Waſſer löslichen Farben aufgedruckt ſind Durch tech
niſche Prüfung hat ſich ergeben daß derartige Abdrücke von in
Waſſer löslichen Farben namentlich wenn ſie noch friſch ſind
leicht durch irgend welche poröl Körper Kartoffeln harte Eier
abgenommen und auf anderes Papier übertragen werden können
Anders liegt die Sache mit Oel und ſonſtigen Fettfarben dieſe
verharzen ſofort nach dem Abdruck und laſſen ſich dann nicht
mehr auf einen andern Körper übertragen Leider ſind ſolche
Dnkene wenigſtens nach dem augenblicklichen Stande der

echnik nicht für Gummiſtempel ſondern nur Metallſtempel
zu verwerthen Bei der erheblich größern Billigkeit und der be
quemern Handhabung der Gummiſtempel haben dieſe bekanntlich
in den letzten Jahren eine außerordentliche Verbreitung gefunden
und ſind auch bei faſt allen Behörden im Gebrauch Die jetzt
eſtgeſtellte Leichtigkeit betrügeriſchen Mißbrauchs der Gummi
tempelabdrücke hat aber eine Anzahl Bebörden bereits veranlaßt
zu Metallſtempeln zurückzukehren und es iſt auch an zuſtändiger
höchſter Stelle auf die Gefahr eines Mißbrauchs hingewieſen
Für alle kaufmänniſchen Geſchäfte iſt die Gefahr dieſes Miß
brauchs natürlich eine ebenſo große und daher größte Vorſicht
bei Verwendung von Gummiſtempeln und in Waſſer löslichen
Farben geboten Die Gummiwagreninduſtrie aber iſt in erſter
Linie bei dieſer Frage betheiligt da ein erheblicher Rückgang des
Gebrauchs von Gummiſtempeln zu beſorgen iſt wenn nicht beſſer
haftende Farben die auch auf Gummiſtempeln Verwendung
finden können erfunden werden Hier liegt alſo ein dankbares
Gebiet der Forſchung und der Prüfung anderer Farbeſtoffe für
ſtrebſame Chemiker

Die großen Bären für die neue moabiter Brücke in
Berlin welche die Bildhauer Prof Karl Begas Boeſe
Goetz und Piper modellirt haben werden in nächſter Zeit in
Bronce gegoſſen werden Die ſtädtiſche Bauverwaltung legt
Werth darauf daß bei dieſen Broncegüſſen chemiſch reines
Kupfer verwandt werde Man hat die Erfahrung gernacht
daß die Schönheit der Patinabildung davon abhängig iſt daß
das mit Zinn vereinigte Kupfer nicht gewiſſe Beimiſchungen ent
hält Derartige Beſtandtheile haben bei älteren berliner Denk
mälern das Schwarzwerden der Bronce verurſacht Die ſtädtiſche
Bauverwaltung verlangt daher jetzt ausdrücklich in dem Abkommen
mit den Gießereien daß dieſe zur Ausführung der Bildwerke
nur chemiſch reines Kupfer benutzen und wird ſich hiervon dur
Unterſuchung einer Probe des Materials überzengen Der Gu
der Bären wird dermaßen gefördert werden daß die Aufſtellung
auf der Brücke im Oktober erfolgen kann Die Koloſſe erhalten
e W 3 auf den vier Ecken und werden den Kopf nach außen

n wenden
Eine Exploſion fand geſtern nachmittag in dem

Feuerwerkslaboratorium in Vorderhufen bei Königsberg ſtatt
Die Frau des Beſitzers und zwei Kinder wurden geködtet Ber
ſchereck wurde lebensgefährlich ſechs andere Perſonen mehr oder
minder erheblich verletzt

Uniformirte Hofopernſänger Bei dem Konzert im peter
bofer Schloß aus Anlaß der Vermählung der Großfürſtin
Xenia mit dem Großfärſten Alexander Michailo witſch
traten die mitwirkenden kaiſerlichen Hofopernſänger zum erſten
male in der neueingeführten Uniform auf Sie beſteht aus einem
blauen Frack mit goldenen Knöpfen und blauem Sammetkragen
Die Enden des Kragens n in Gold ausgenäht und tragen eine
Lyra im Lorberkranz Die Weſte iſt weiß mit goldenen Knöpfen
die Beinkleider ſind aus demſelben Tuch wie der Frack

Eine unabhängige katholiſche Kirche Der Gedanke eine
unabhängige katholiſche Kirche in den w Staaten zu
h ſcheint Wurzel zu faſſen Man will ſich nicht von dem
atholiſchen Glauben ſondern von Rom losſagen Jnsbeſondere

unter der polniſchen Bevölkerung von Cleveland und Buffalo
Weg ſich dieſe

n fordert
nicht den Biſchöfen gehören ſoll daß die Gemeinde ihre eigenen

u erwählen oder das Recht der Anerkennung der vom

mitgliedern frele lin der Erziehung ihrer Kinder zuſteht undof e haben ſoll daß den Gemeinde
es keine Zwangserzlehnng in den

S J

e

I auszubreiten Ein unter ihnen verbreiteter
aß alles Kircheneigenthum den Gemeinden und

Cholera Nach einer Meldung des danziger Staatskommiſſars
wurde bei drei am 13 Auguſt verſtorbenen Matroſen des
Dampfers Ella, welcher bei der Schäferei in Danzig lag ſowie
bei einem Manne in Neubruch Kreis Thorn durch die bakterio
logiſche Unterſuchung Cholera feſtgeſtellt Jn Stockholm
wurden bei einem am Dienstag aus Petersburg mit dem Dampfer

Norra Finland angekommenen Seemanne durch die bakterio
logiſche Unterſuchung Cholerabacillen feſtgeſtellt Der Seemann
deſſen Ausſehen geſund iſt erklärte daß er in Petersburg im
Choleralazareth gelegen habe Der Patient wird iſolirt gehalten

Der Kreislauf der Dinge Mann ſpät in der Nacht
heimkehrend Du mußt beute nicht böſe ſein Alte ich habe
nämlich auf der Kegelbahn einen prachtvollen fetten Hammel ge
wonnen Frau Wo iſt er denn Mann Hmwas ſollten wtr mit dem Hammel ich habe ihn gleich verkauft
gut verkauft Frau Und das Geld Mann Jadas habe ich nachher wieder verkegelt

Ein galauter Bräutigam Du Böſer So viele
Mädchen haſt du alſo ſchon geküßt vor mir Aber Kind
es heißt doch Prüfet alles und das beſte behaltet

Variirt Frau Mein Mann iſt ein ſchrecklicher Menſch
Fortwährend will er ins Wirthshaus den ganzen Tag geht
er wie die Katz um den Bräu herum

S rka Mein Neffe zu Hauſe Er liegt u
zu Bett Noch um ein Uhr Sie meinen er hält
ſein Mittagsſchläfchen Ja ja er verbindet das immer
miteinander

Selbſterkenntniß Aus dem mediziniſchen Examen Pro
feſſor Können Sie mir ein beſonders markantes Beiſpiel von
den verderblichen Wirkungen des Alkoholismus anführen
Student tief aufſeufzend Mein Schweigen

RNiskirt Wie iſt es denn gekommen daß du der alten
Schachtel einen Heirathsantrag gemacht Ach ich wollt ihr
halt mal was Angenehmes ſagen

Nen Wie kommt s denn daß alle Mitglieder eures Jung
geſellenklubs Glatzen haben Das iſt ja unſer Vereins

Flieg Bl

Letzte Nachrichten
Berlin 17 Aug Nach einer Ankündigung der FreiſZtg iſt die den des von der eigens zu dieſem

Zwecke eingeſetzten Kommiſſion ausgearbeiteten Programm
entwurfes welcher dem freiſinnigen Parteitage in
Eiſenach vorgelegt werden ſoll in nächſter Woche zu
erwarten

Vernet les Bains 16 Aug Der Geſundheitszuſtand des
Miniſterpräſidenten Dupuy hat ſich etwas gebeſſert
heute vormittag indeſſen wurde Dupnh wieder von Schmerzen
ergrifſen die eine Stunde dauerten

Der Miniſter desLondon 16 Aug Unterhaus erJnnern Asquith erklärte die Politik der Regierung hinſicht
lich der Anarchiſten ſei von Lord Roſebery am 17 Juli im
Oberhauſe erſchöpfend dargelegt worden Die Maßregeln
Englands gegen die Anarchiſten ſeien mindeſtens ebenſo durch
dacht und für ihren Zweck wirkſam wie die in anderen
Ländern angenommenen Das vorhandene Geſetz ſei wenn es
mit Energie und Takt angewendet werde ſowohl für den
Schutz im Jnnern als auch für die Erfüllung der inter
nationalen Verpflichtungen hinreichend

Glasgow 16 Aug Die Konferenz der Delegirten derwert en Bergarbeiter beſchloß heute an der urſprüng
ichen Forderung einer Lohnerhöhung von einem Schilling

für den Tag feſtzuhalten
Madrid 16 Ang Vor dem Hauſe des Bürgermeiſters

von Burgohondo Provinz Burgos iſt eine Dynamit

farrſchulen giebt ſehtere ſollen

etarde le Durch die Exploſion wurde nur Mat
haben angerichtet
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Neuheiten in Kleiderstoffen für den Herbst

in glatten und gemusterten Qualitäten und in allen Preislagen bei grösster Auswahl
empfiehlt

Baum
D Vannoverſche Tolterie

7 und 8 Oktober 1893Ziehnns 3323 Gewinne
je 1 zu 10,000 5000 m r r n je 1000 5 zu 500 Mk

uDie Gewinne beſtehen aus Süber und haben einen Effektiv Werth

von 909 des angegebenen Werthes
Originallooſe à 1 Porto und Liſte 30 hält vorräthig

Halle a/S Markt 24 Otto HeundelJ ene eWie Schröder
Büchſeumachermeiſter Halle Graſeweg 16

empfiehlt ſein großes Lager vorzüglich gearbeiteter

Getvehre aller Syſteme

Scheibenbüchſen Teſchings
Nevolver und Piſtolen Patrouenhülſen zu
allen Gewehren Prima Jagdpulver Hirſchmarke

S und Patentſchrot in allen Nummern zu äußerſt
S billigen Preiſen Jagdutenſilien als Jagd
S taſchen Jagdſtühle Futterale e in reichſter

Auswahl Fertige Patronen der gangbarſten
Cal am Lager Reparaturen ſchnell und
billigft Garantie für ſolideſte Arbeit und guten

S bei A e 8Patent Cenen Doppelſahſene a

S Engelhardt Viegelei u Cement Kunſtſtein kabrik

Germersdorf bei Guben
S Pateutirt in faſt allen Staaten Denutſch Reichs G M 11466
S Oeſterreich ling Kaiſerl Königl Srivileginm u ſ w
D Vervollkommnetſter unübertroffener Stein Wetkter und froſtbeſtändigſte
S leichte billigſte und dauerhafteſte aller Dachdeckungsarten Verwitterung
S vollkommen ausgeſchloſſen Fortfall aller Reparaturen Stets trocken
S baltende Bedachung Ueber 70 Licenzfabriken im Jn und Auslande
S Das Anfertigungsrecht wird für noch freie Bezirke
S gegen mäßige Licenzgebühr vergeben komplette Fabrikationsmaſchinen
S werden geliefert und wird Anleitung und Einweihung in die Fabrikation

s an erth t arFür Hausfranen
Alte Wollfachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Kleider Unter

rock und Mantelſtoſfen Damentuchen Buckskin Portièren Schlaf und
Tephichdecken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſ en umgearbeitet durch
R Eichmann Boſſeuſtedt a S

Aunghmeſtelle und Muſterlager für Halle a/S bei H KlIaussfrüher Mochau Gr Ulrichſtraſte 47 und Frau L Lvorfurc
Südſitraſze 2Galiſormischen Poriwein

Marke Golden Crownssvorzügliches Auregungs und Starkungs Mitte empfehlen

Schulze Birner RathhausſtraßeHauptdepot

Carl Germer Chr Grünewald L GraunertCharlottenſtr 2 Sohn Schmeerſtr 1 EislebenII J Reussner Gust W ollschläger F RudlofrAn der Moritzkirche I Sternſtraße Löbejün
Rielnrd Sachze Birkhold Löbejün C SauerC FIkner Merſeburg Giebichenſtein

Friedrichſtr 18 F Friedrichs Wwe C F Straube
4 Stelnbaeh Elobigcau ZörbigAdlerDrogerie Joh J dechtolger Otto Woblig

Königſtr 16 Nebra sBohten Frauben Essie
welcher garantirt 109 Wein enthält durch rein natürliche n

erzeugt iſt auch dem beſten rheiniſchen Weineſſig an Güte nicht nachſteht und
ſich vorzugsweiſe zum Henmawweß der grüchte elgnet halten am Lager in
Halle die ger Martin Börl Hugo Dammſch Franz EiſengartenSuſt Friedrich C Funke Wilh Franke Aug Göhler Chr GrünewaldA Gotlfchalk er Richard Kriueh Emil er Otto zr Karer ad rhagtee die G Wer H Keil s 3

rm a n r r odenAlbert Schaaf Schult Liebuſch oh
Schmidt Albert Schülbe Sprengel Rink Ernſt Tarlatt WaunpWalther s Nachf Georg Zeiſing Franz Site in Erbilcig Herr Pa
r in Giebichen z die Herren d Beyer S Se ränz S

e
röbers Herr Gu iſchke in Br J a rPeter in Die die Herren F B Büchner Ad Tro n Paulie T Trauben Oſig a vrik

W A Bris Naumburg aSDieſer echte Traubeneſſig iſt nicht zu Zerwechiein mit W künſt

Schiller Franz Schumann Albert

Halle a e m

z r Neu eröſffnetNeun eröffnet
z Be Hugo KIose
Perüin Butter Spezial Geſchäſt Poisdam

Am Markt 22 Halle a S
Erlaube mir zu empfehlen

Hotel gold Ring

Huegeie Fahnen Tateihutter àpifd I Mit

Wrpüma SchWeizerkäse à Pfd 70 Pfg
Echten vollfetten Wollämeer à

Garantire ausdrücklich für reine Naturbutter
da Margarine nicht geführt wird

W

Pfd 70 Pfg

Schwarze Weisse u farbige

Seiden Stoffe
durch vortheilhafto Abschlüsse sehr preiswerth

Bruno Freytag Halle a

u

S

S 5 S m S52 S S5237 c22e 3 S cS Zz s a9

223 JS 2D 727 322c T es CS rS 59 z uventhat gez ln
jehi Leipzigerſtr 86 ne e

Größtes Lager von Jagdgewehren aller Syſtene ſowie Scheiben
büchſen Teſchings Nevolver Piſtolen 2e Prima Jagdpulber
Hirſchmarke Patentſchrot in allen Nummern Patrouenhülſen zu ſämmtlich beſtehenden Waffen zu n Jgadutenſi ien als Jagdtaſchen
utterale Gewehrkoffer Ruckſäcke Gamagſchen Patronentoffer und
atrouenbeutel un eeee Hundeleinen Gewehrriemen e e

in großer Auswahl Geladene Patronen beſte Füllung ſtets vorräthig
pro 100 Stück 6 Mk Patronen mit ranuchloſemn Pulver geladen 100
Stück 7,50 Mk Umänderungen wie jede ſonſtige Reparatur ſolid und
ſauber h bei billigſter Berechnung

Me ribrige Garantie Alte Waffen nehme in Zahlung
ZB VBilligſte Bezugsquelle für Wiederverkänuſer

Zur Ernte offerire ich
Cocos Garn zum Garbenbinden
Manilla Garn für Selbſtbinder Maſchinen
FMähmaschinensteine Schleifsteine in allen Größen
Hanf u Draht Seile Elevator u rainstuhl Gurte

Pferdenetze Jute Sackbänder Bindfaden
Putzwolle Putzwerg und alle Polster Artikel

Aug Laure Halle a S
CGefunden wurde

daß Fritze s BernſteinOelLackfarbe
aus der Fabrik von O Fritz Co in Offenbach a BI

den ſchönſten und dauerhafteſten Anſtrich für Fußböden liefert

Ernst Jentzseh Leipzigerſtrafſt
C Matthes Neun C Grofſie Steinſtraße 44

lichen Gemiſchen aus Eſſig und t wie ſol es billigerenPreiſes wegen nur allzuoft ar et e le v e a ne ütekraue 40r ira en z é ülrichſtraßte 80 ad
Für den Anzekgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Zu W

S Kinderfeſten
S empfehle billige

e Verlooſuunsgegenſinde
S in größter Auswahl ſaG Alhin Ronizo

S 2chmee ſtraſte

Andenken

Gelegenheils Gelgentt

in ken wAxwin ſemtze

Schmeerſtr 24

ine
z engliſches und deutſches
Fabrikat verkaufe wegen AufgabeJe u LaternGlocken Radſtänder Sätt
Peitſchen üd ganz n Preiſen

bel mann

Halle a/S 4h nvmè

Kleiderstoffe
liefern jedes Maaß direct an Pri
vate zu Engros Preiſen und ſuchen

n Verkauf Binen mache reichhaltigen
ollectionen Damen u Herren als

Asen t t en er Proviſion ad
erch er

ReußKleider Wenn tgeſchäft

Mit 3 Belblättern

t
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